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Namenstage
Namenstage für den 13.
Mai: Rolanda, Servatius.

Namenstage für den 14.
Mai: Ismar, Pascal, Christi-
an, Bonifatius.

Aus dem Buch der Bücher
Dann werdet ihr erkennen,
dass ich der Herr, euer Gott
bin und dass ich auf dem Zi-
on wohne, meinem heiligen
Berg. (Joel 4,1 21)
In der Endzeit wird Gott in-
mitten seines Volkes woh-
nen und ihm in der Be-
drängnis beistehen.

Vereine

REGEN
Pflanzenmarkt des Garten-
bauvereins mit Kuchenver-
kauf am Samstag von 8 bis 12
Uhr am Stadtplatz.
Feuerwehr: Kinderfeuer-
wehr heute 14 Uhr im FFW-
Haus.
Krankenunterstützungs-
verein: Morgen Messe für
verstorbene Mitglieder um
8.30 Uhr in der Pfarrkirche.
TV Gerätturnen Gruppe
Fortgeschrittene/Wett-
kampfturner heute 9 bis 12
Uhr in der Mittelschulhalle
mit ÜL B. Kaufmann, A.
Stamm, M. Kaufmann.

BISCHOFSMAIS
Jakobichor: Heute, 19 Uhr,
Fatima-Tag in St. Hermann.
Einsingen: 18.30 Uhr, Runde
Kapelle.

WAS − WANN − WO?

Kath. Frauenbund: Morgen
Maiandacht um 14 Uhr in
Ödfeld.
Soldaten-/Kriegerverein:
Heute Beteiligung (auch
Ehefrauen) an der Friedens-
Maiandacht in March (Uni-
form). Abfahrt um 18 Uhr
Vereinslokal (Fahrgem.).

BODENMAIS
Tanzlmusi: Treffen in der
Schulaula am Samstag um
13.45 Uhr (Seniorentag).
Verein rehabewegt: Reha-
sport heute um 17 bis 18 Uhr
im Rehasportzentrum. "

09924/905728.

KASBERG
Feuerwehr: Heute Gemein-
schaftsübung um 19 Uhr.
Treffen am Gerätehaus.

KIRCHBERG IM WALD
Soldaten-/Kriegerverein:
Abfahrt zur Friedensmaian-
dacht in March heute um 18
Uhr am Dorfplatz.

KIRCHDORF IM WALD
SpVgg: Heute, 16 Uhr, Da-
menfußball SpVgg – SV
Innernzell. Bei Punktge-
winn Meistertitel!

MARCH
Pfarramt: Verkauf von „Ei-
ner-Welt-Ware“ heute und
morgen vor und nach den
Gottesdiensten.
Gartenbauverein: Heute
Abfahrt zum Glasfusing um
13 Uhr an der Kirche (Fahr-
gem.).
Reservisten-/Soldatenka-
meradschaft: Alle Mitglie-
der treffen sich heute 18 Uhr

zur Friedensmaiandacht.
Schäferhundeverein:
Übungsbetrieb. Heute, 15
Uhr, Vereinsgelände.

POSCHETSRIED
Krieger- und Reservisten-
verein: Heute Beteiligung an
der Friedensmaiandacht in
March. Treffen, 18 Uhr,
Dorfplatz in March.

RINCHNACH
Kleinkind-Gottesdienst
morgen um 10 Uhr im Pfarr-
saal.
Krieger-/Reservistenver-
ein: Heute Treffen zur Ab-
fahrt zur Friedensmaian-
dacht in March um 17.45
Uhr beim Vereinslokal.

SOHL
Dorf- und Gartenbauver-
ein: Stammtisch. Heute,
19.30 Uhr, Oberer Wirt.

Tipps für Feriengäste

REGEN
Gästebegrüßung: Montag,
15. Mai, 10.30 Uhr, Tourist-
Info.

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt
geben möchten, wenden Sie
sich vormittags bis 13 Uhr an
Marianne Hagengruber in
der Redaktion Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 0 99 21/88 27 42.
Bitte achten Sie darauf, bei
der Mitteilung der Termine
jeweils auch die komplette
Adresse der Veranstaltungs-
stätte anzugeben.

Sommersberg. In einem
großen Kreis mit Familien-
angehörigen und Freunden
feierte Katharina
Kronschnalbl ihren 80. Ge-
burtstag. Zu den Gratulan-
ten gehörten auch Pater Sla-
womir und 3. Bürgermeister
Dr. Ronny Raith. Für die
langjährige Mitgliedschaft
im Katholischen Mütterver-
ein bedankte sich Reserl
Mühlbauer bei der Jubilarin.

Sie stammt vom Braml-
Hof in Sommersberg und
wuchs dort mit acht
Geschwistern auf.
Zusammen mit
Alois Kronschnabl
fand sie im Jahr
1959 das Eheglück.
Sechs Kindern, vier
Buben und zwei
Mädchen, schenkte
sie das Leben. Für
sie war sie neben
der Arbeit auf dem
Hof eine fürsorgli-
che Mutter. Vor
Schicksalsschlägen

Spaziergänge und
garteln halten sie fit

Katharina Kronschnabl feiert 80. Geburtstag
wurde sie aber nicht ver-
schont: Im Alter von erst 16
Jahren verstarb 1972 ihr
Sohn Helmut, auch Ehe-
mann Alois ist 2002 im Alter
von erst 70 Jahren gestorben.

Die Jubilarin hat aber nie
den Lebensmut verloren, be-
sondere Freude bereiten die
elf Enkel. Täglichen Spazier-
gänge (am liebsten gleich in
der Früh), die Pflege ihres
Gartens und die Hühner hal-
ten sie fit. − bb

Regen. Der Kosovo-Ein-
satz des Sicherungszuges
neigt sich seinem Ende ent-
gegen. Und so bereiten sich
die Familien der Einsatzsol-
daten auf die Rückkehr ihrer
Angehörigen vor. Am ver-
gangenen Sonntag hatte das
Team der Familienbetreu-
ungsstelle Regen die Ange-
hörigen zur 5. Informations-
und Betreuungsveranstal-
tung in das Offiziersheim der

Bayerwald-Kaserne eingela-
den.

Einer Veranstaltung, die
ganz im Zeichen der baldi-
gen Rückkehr aus dem Ko-
sovo stand und für die Ange-
hörigen eine Hilfe war, sich
darauf einzustimmen. „War-
um will mein Partner nicht,
dass ich ihn vom Flughafen
abhole?“ „Soll ich zur Be-
grüßung eine Überra-
schungsparty organisieren?“

„Wird er/sie sich verändert
haben?“ „Worauf soll ich
achten?“ Viele Fragen, die
die Angehörigen in der Hei-
mat beschäftigen. Gedan-
ken, Befürchtungen, Unsi-
cherheiten, die die Sozialar-
beiterin Ines Wittenzellner
in ihrem Vortrag aufgriff.
Auch der Kommandeur des
Panzergrenadierbataillons
112, Oberstleutnant Jan-
Mirko Schmidt, schilderte

Begrüßungsparty – ja oder nein?
Familienbetreuung im Zeichen der Rückkehr der Kosovo-Soldaten

seine persönlichen Erfah-
rungen als Soldat zu Rück-
kehr und Wiedereingewöh-
nung aus dem Auslandsein-
satz.

Beim Ausflug zur Radar-
station auf dem Arber und ei-
ner abschließenden Kaffee-
runde in der Zwieseler Hütte
konnten sich die Angehöri-
gen zum Thema Rückkehr
ausführlich austauschen
und gegenseitig Tipps geben.

− bb

Regen. Seit zwei Jahren gibt es eine
enge Kooperation zwischen der För-
derschule am Weinberg und dem
Landwirtschaftsmuseum. Einmal wö-
chentlich kommen zehn Kinder der
Arbeitsgemeinschaft „Pflanzen und
Ernten“ ins Museum und lernen unter
Anleitung von Lehrerin Christine
Oberlies und Museumsleiter Roland
Pongratz Themen der Landwirtschaft.
In der AG „Pflanzen und Ernten“
konnten die Schüler jetzt ein lang er-
sehntes Projekt verwirklichen: eine
Kräuterspirale. Sie hatten beim Face-
book-Gewinnspiel der Anton Witten-
zellner KG aus Patersdorf mitge-
macht. Man wolle mit den Kräutern
aus der neuen Spirale die Mitschüler
bekochen – und zwar mit Pichelstoa-
na – diese Antwort kam an, Anton
Wittenzellner (im Bild 2. v. r.) spen-
dierte die Kräuterspirale.

− pon/F.: Pongratz

Spendierte Kräuterspirale
ziert den Museums-Bauerngarten

Bodenmais. Neuerungen
und Aktivitäten bei den Riß-
bachfischern in Bodenmais
halten die Mitglieder auf
Trab. Nicht überraschend
war der Rücktritt des 2. Vor-
sitzenden Heinrich Geiger.
Alois Ebner, 1. Vorsitzender
der Rißbachfischer, konnte
nach kurzer Absprache Mar-
tin Wittenzellner gewinnen,
der das Amt des Stellvertre-
ters bis zu den Neuwahlen
kommissarisch übernimmt.

An zwei Wochenenden
wurde der vereinseigene
Weg zum Vereinsgelände be-
festigt. Zudem nutzen die
Mitglieder die Gelegenheit,
um neue Parkplätze zu
schaffen. Hierbei konnte der
Verein auf Vereinsmitglied
Josef Hutter zählen, der
beim Wege- und Parkplatz-
bau den Verein mit Gerät-
schaften unterstützte. Am 1.
Mai wurde am Vereinsgelän-
de mit viel Muskelkraft der
Maibaum aufgestellt, da-

Rißbachfischer
machen Weg neu

Martin Wittenzellner 2. Vorsitzender

nach trafen sich die Mitglie-
der zum gemütlichen Bei-
sammensein.

Auch in den nächsten Mo-
naten gibt es viel zu tun bei
den Rißbachfischern. Ein
Aufzuchtweiher, der in die
Jahre gekommen ist, muss
gereinigt und hergerichtet
werden. Außerdem muss in
den kommenden Jahren ei-
niges zur Instandhaltung des
Vereinsgeländes gemacht
und investiert werden, so
Heinrich Ebner. − bb

Ärzte
Notarzt: " 112.
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: Vertretung des Haus-
arztes, dringende Fälle:
" 0 18 05/19 12 12 oder
" 11 61 17. Freitag, 18 Uhr,
bis Montag, 8 Uhr; Mitt-
woch, 13 Uhr, bis Donners-
tag, 8 Uhr.

Zahnärzte
Jeweils von 10 bis 12 Uhr
und von 18 bis 19 Uhr. Info:
www.notdienst-zahn.de
Regen/Zwiesel:
Samstag und Sonntag:
Dr. Peter Maderer, Au-

NOTFALLDIENST für den 13. und 14. Mai

wiesenweg 15 Regen,
" 0 99 21/59 59.
Viechtach/Bogen:
Samstag und Sonntag: Dr.
Hermann Künzel, Straubin-
ger Str. 57, Straßkirchen,
" 094 24/9020 90.

Apotheken
24-Stunden-Dienst, jeweils
ab 8 Uhr.
Regen/Zwiesel:
Samstag: Bären-Apotheke
am Stadtplatz, Zwiesel,
Stadtplatz 18 / 20,
" 0 99 22/94 40.
Sonntag: St. Michael-Apo-
theke, Regen, Bahnhofstr.
29, " 0 99 21/28 80.

Viechtach/Bodenmais:
Samstag und Sonntag: Zel-
lertal-Apotheke, Drachsels-
ried, Zellertal 25,
" 0 99 45/94 04 10.
Arnika-Apotheke, Bad
Kötzting, Bahnhofstr. 27,
" 0 99 41/90 60 27.

Notruf-Nummern
Feuerwehr: " 1 12.
Hospiz-Verein Zwiesel-Re-
gen: " 0 99 22/9 93 69.
Telefon-Seelsorge:
" 08 00/1 11 01 11.
Kinderschutzbund: in-
fo@kinderschutzbund-re-
gen.de, " 0 17 0/20 40 35 7.
Weißer Ring: Th. Krap-
patsch, " 0151/55164714.

Frauennotruf "0171/1488112
Tierheim: " 0 99 21/22 36.

Tierärzte im Dienst
Großtiere:
Tierarzt Wolfgang Weber:
Söldener Str. 4, Rinchnach,
" 0 99 21/84 84.
Tierarzt Herbert Atzinger:
Schlatzendorf 17, Viech-
tach, " 0 99 42/31 07.
Tierarztpraxis Dr. Hiendl:
Am Sonnenhügel 3, Giggen-
ried, " 0 99 29/22 19.
Kleintiere:
Tierärztin Johanna Ederer-
Leonhards: Waldschmidt-
weg 17, Zwiesel,
" 0 99 22/80 20 60.
Praxis Atzinger: Siehe oben.

T E C H N I S C H E
HOCH SCHU L E
DEGGENDORF

Beruf & Studium

MASTER MANAGEMENT
Für alle, die eine Management- und Führungsposition in ihrem Fachbereich
einnehmen möchten

SCHWERPUNKTWAHL

WEITERBILDUNGSZENTRUM der THD | www.th-deg.de/weiterbildung | Tel. 0991/3615-279 | weiterbildung@th-deg.de

Master Management Personal M.A.
Master Management Marketing und Vertrieb M.A.
Master Management Controlling und Finance M.A.

DAS STUDIUM FÜR UNTERNEHMEN
Der berufsbegleitende Master Management an der TH Deggendorf
Der neue „Master Management“ der TH Deggendorf ist bayernweit einzigartig.
Er richtet sich nicht nur an Studierende sondern auch direkt an die Unternehmen.

Studiengruppe des Master Managements beim Start im September 2016.
– Foto THD

Wie gewinnt man als Unternehmen
qualifizierte Mitarbeiter? Wie kann
man diese im Unternehmen hal-
ten? Mittelständische Unterneh-
men aus der Region punkten mit
zahlreichen Vorteilen gegenüber
Großunternehmen: flache Hierar-
chien, frühe Verantwortung, Hand-
lungsspielraum, wenig Bürokratie.
Zudem trägt die Weiterbildung der
Arbeitnehmer zur Mitarbeiterzu-
friedenheit bei. Die Technische
Hochschule Deggendorf (THD) hat
ein völlig neues Studienmodell im
Programm, das Unternehmen so-
wie Studierenden einen großen
Mehrwert bringt: Den berufsbe-
gleitenden Schwerpunkt-Master
Management.
Sabrina Ebner, Weiterbildungsre-
ferentin der THD, erklärt: „Zukünf-
tig muss man sich nicht mehr zwi-
schen Berufseinstieg und Master-
studium entscheiden. Beides kann
gleichzeitig absolviert werden. So
sparen die Studierenden Zeit und
stehen bereits auf eigenen Beinen.
Unternehmen gewinnen hochqua-
lifiziertes Personal, das neben aka-
demischem Wissen auch Praxiser-
fahrung sammelt.“ Der Master Ma-
nagement ist ebenso für Berufser-
fahrene geeignet, die ihre Fach-
kenntnisse vertiefen möchten. Eb-
ner erklärt: „Wenn man schon eini-
ge Jahre seinen Beruf ausübt,
stößt man manchmal an Grenzen.
Mit einem Masterstudium eröffnen
sich hervorragende Karriereper-
spektiven. Man gewinnt vielfältige
Fachkenntnisse und neu entdeck-
te Potentiale.“ Auch das Netzwerk

zwischen den Teilnehmern sowie
Dozenten birgt einen großen Mehr-
wert für Studierende, wie auch für
Unternehmen.

Die Studierenden wählen zu Be-
ginn ihres Masters einen von drei
Schwerpunkten: Controlling und
Finance, Marketing und Vertrieb
oder Personal. Darin bringen sie
eigene Themen aus dem Berufsall-
tag in den Master mit ein. „Sie kön-
nen sich also ganz spezifisch und
in Absprache mit ihrem Arbeitge-
ber auf ihre beruflichen Aufgaben
vorbereiten“, so Ebner. Dabei wer-
de auch schwerpunktübergreifend
zusammengearbeitet. Ebner: „Die
Studierenden sollen einander ver-
stehen und bereichsübergreifend
zu agieren lernen.“ Der Theorie-
Praxistransfer steht dabei immer
im Fokus. Probleme aus dem be-
ruflichen Alltag sollen behandelt

und diskutiert werden. „Zudem
profitiert hier auch der Arbeitgeber,
da im Idealfall das Erlernte aus
dem Studium sofort im Berufsle-
ben Anwendung findet“, so Ebner.

Das Studium dauert insgesamt
fünf Semester und schließt mit
dem Titel „Master of Arts“ ab. Zu-
lassungsberechtigt sind alle Ab-
solventen eines wirtschaftswis-
senschaftlichen Erststudiums. Der
Master Management geht im Sep-
tember 2017 in die nächste Runde.

Am Montag den, 22. Mai 2017 um
18:00 Uhr findet am Weiterbil-
dungszentrum der THD ein ko-
stenloser Informationsabend zum
Master Management statt. Interes-
sierte können sich per E-Mail unter
sabrina.ebner@th-deg.de über den
Studiengang informieren und zum
Informationsabend anmelden.

ANZEIGE

Der gut gelaunten Jubilarin Katharina
Kronschnalbl (2.v.l.) gratulierten (v.l.)
Pater Slawomir, Reserl Mühlbauer für
den Mütterverein und 3. Bürgermeister
Dr. Ronny Raith. − Foto: Raith

Der vereinseigene Weg zum
Vereinsgelände wurde von
den Fischern hergerichtet.

− Foto: Verein

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)


